
Historische Wertpapiere: 
 

Los 900                                 Ausruf: 12 € 
Columbia Pictures Entertainment Inc., 
15.1.1988, 1 Sh. zu 1 $, # CP093337 
Wahrscheinlich noch gültiges Papier der 
berühmten Filmgesellschaft. Format: 30x21. 
(E010) 

 
 

Los 901                                  Ausruf: 25 € 
Comet Mining Company - Mines de 
Cuivre Argentifère, Frisco, 12.6.1883, 
500 ffr., # 37214 
Hochdeko. Kompletter Kuponbogen. Format: 
32x25. (E001) 

 
 

Los 902                                  Ausruf: 13 € 
Comp. de las Hulleras de Ujo-Mieres, 
Madrid, 3.12.1904, 5 Aktien zu je 25 
Pesetas, # 311171-75 
Hochdeko. Zwei großformatige 
Arbeiterszenen Unter- und Übertage. 
Jugendstilsäule. Kompletter Kuponbogen 
anhängend. Format: 22x42. (E018) 

 

Los 903                               Ausruf: 25 € 
Comp. des Eaux de Vienne, Liege, 
1946, part de capital - LOT 95 Papiere   
Zwei Vignetten, u.a. Wassergewinnungsanlage 
an der Donau. Kupons 8-36 anhängend. 
Format: 21x32. (E010) 

 
 

Los 904                                  Ausruf: 12 € 
Comp. general de Tabacos de Filipinas, 
Barcelona, 28.5.1958, 500 Peseten, # 
247695 
Hochdeko. Zwei Arten Restkupons 
anhängend. Format: 28x39. (E018) 

 
 

Los 905                                  Ausruf: 15 € 
Comp. Sucrière de Bulgarie, Brüssel, 
2.8.1912, 500 bfr. - 3 Papiere 
Hochdekorativ mit Feldbearbeitung- und 
Transportszene; Abb. der Zuckerfabrik, 
Zuckerrüben i der Bordüre. Kupons 18-20 
anhängend. Format: 32,5x21. (E018) 

 
 

Los 906                                Ausruf: 12 € 
Crefelder Baumwoll-Spinnerei, Crefeld, 
26.11.1920; 1.000 M, # 2256 
Gegründet 1898 und einer der Traditionsbetrieb 
Krefelds. 1973 Umwandlung in eine GmbH. RB-
Lochung. Dekorativ in sw. EF – durch leicht 
geknickte Ecken. Format: 35,5x24,5. (E003) 

 
 
Los 907                                  Ausruf: 20 € 
Elektrische Strassenbahn Barmen-
Elberfeld, Elberfeld, 28.12.1895, 
Genussschein, # 1975 
(Baral/Kleinewefers ElBar01) Im Jahr 1874 fuhr 
die "Päädsbahn" von Barmen Rittershausen 
nach Elberfeld. Erst 1894 gab es die erste 
elektrische Bahn in Barmen und das war dann 
auch noch eine Zahnradbahn, die vom Clef 
zum Toelleturm, einem Naherholungsgebiet auf 
den Barmer Nordhöhen fuhr. Danach wurde die 
Pferdebahn elektrifiziert und es wuchs ein Netz 
von Kleinbahnen in alle Richtungen, das eine 
Gesamtstreckenlänge von 176 km erreichte 
und die Wuppertaler Bahnen zu dem siebt 
größten Verkehrsbetrieb unter den Deutschen 
Straßenbahn Verkehrsbetrieben werden lies. 
Aus der Pferde-Eisenbahn Barmen-Elberfeld, 
wurde später die Elektrische Straßenbahn 
Barmen-Elberfeld AG. 1940 gingen alle 
Elberfelder und Barmer Bahnen in die 
Wuppertaler Bahnen AG über. Im Jahr 1947 
wurde daraus die WSW AG. Nach fast 93 
Jahren Elektrischer Straßenbahn fuhren am 30. 
Mai 1987 die letzten beiden Linien 601 und 611 
das letzte mal Zweisprachig mit zwei 
belgischen und deutschem Steuerstempel. 
Knickfalte. Kupons 34-42.VF. Format: 
32,5x22,5. (E019) 

 
 
Los 908                                 Ausruf: 60 € 
Elephanten Actiengesellschaft, 
Konstanz, 1980, Juxaktie - 2 Papiere 
Im Januar 1880 gründeten drei Konstanzer 
Bürger die „Elefanten-Actien- und 
Faschingsgesellschaft zu Konstanz“, die erste 
Konstanzer Narrengesellschaft. Der Name „AG“ 
rührte von einer gestifteten wertlosen Aktie 
einer bankrotten Konstanzer Baugesellschaft 
her. Der Elefant stand 1880 für das Exotische 
schlechthin. Gleichgültig wie schlecht die 
finanzielle Lage auch war, in jedem Jahr seit 
der Gründung ging der Elferrat als originelle 
Gruppe verkleidet am Schmotzigen Dunnschtig 
auf die Konstanzer Straßen zum Schnurren und 



Geldsammeln für die Umzüge. Das Papier 
wurde anlässlich des 100-jährigen Jubiläums 
der 1. Konstanzer Narrengesellschaft 
ausgegeben. Format: 19,5x28,5.(E018) 

 
 
Los 909                                   Ausruf: 20 € 
Emil Herminghaus AG, Velbert, 
10.3.1927, 200 RM, LOT - 10 von 2.500 
RB 
Gründung 1921 zur Fortführung der Firma Emil 
Herminghaus Schloßfabrik und Eisengießerei 
GmbH in Velbert (Kirchstr. 30/32, gegr. 1871) 
und der Firma Herminghaus & Buchholz, Berlin 
(gegr. 1885). Produziert wurden Möbel- und 
Türschlösser, Beschläge sowie Temper- und 
Grauguss. 1958 in eine GmbH umgewandelt. 
EF. Format: 29,5x21. (E010) 

 
 
Los 910                                   Ausruf: 20 € 
Euro Disneyland S.C.A., Paris, 2.5.1983, 
LOT - 1 + 10 + 100 Aktien 
1987 schlossen die französische Regierung, die 
Regionalbehörden und die Walt Disney Co., 
einen Vertrag zur Gründung des ersten Disney-
Parks außerhalb der USA, der u.a. die 
Errichtung einer ganz neuen Stadt (Marne-la-
Vallée) mit eigenem neuen Bahnhof vorsah. 
Baubeginn für das Disneyland bei Paris war 
Aug. 1988 (Eröffnung dann am 12.4.1992). Am 
6.11.1989 Erstnotiz der Euro Disneyland-Aktien 
an den Börsen Paris, London und Brüssel. 
Kupons 7-23; Kuponbogen; 5-18 anhängend. 
Format: 21x29,5. (E036) 

 
 
Los 911                                 Ausruf: 15 € 
Fulton Enterprise N.V., Antwerpen, 
26.8.1972 - LOT 11x 1 Aandeel + 17x 
100 Aandelen 
Produktion mechanischer Gegenstände. 
Druckfrisch mit kompletten Kuponbögen. 
Format: 21,5x32. (E010) 

 
 

Los 912                             Ausruf: 85 € 
Gebrüder Stollwerck AG, Köln: 3.1925, 
12x50 RM + 9.1932, 100 RM + 1.000 RM 
Blankette - 3 Papiere 
1839 eröffnet Franz Stollwerck in Köln eine 
Fabrik für Hustenbonbons und macht damit ein 
Vermögen. Ab 1860 werden auch Schokolade, 
Marzipan und Printen produziert. Nach seinem 
Tod 1876 führen fünf Söhne die Firma als 
Gebrüder Stollwerck weiter und wandeln sie 
1902 in eine AG um. Zweigwerke entstehen in 
Wien (1873), Berlin (1886), 
Pressburg/Bratislava (1896), London (1903), 
Stamford/USA (1905, enteignet 1918) und 
Kronstadt/Brasov in Siebenbürgen (1922). Die 
Werke in Berlin und Wien werden 1945 bzw. 
1957 entschädigungslos enteignet. 1971 
übernimmt der Schokoladenfabrikant Dr. Hans 
Imhoff die Aktienmehrheit und macht Stollwerck 
mit der Übernahme von Waldbaur in Stuttgart 
und Sprengel in Hannover zum Marktführer bei 
Schokolade und Keksen. 1991 Übernahme der 
Thüringer Schokoladenwerk GmbH, der 
größten Schokoladenfabrik der ehem. DDR, die 
für 200 Mio. DM modernisiert wird. 1992/93 
wird auch in Ungarn und Polen die 
Marktführerschaft errungen, 1996 Neubau einer 
großen Fabrik in Prokov bei Moskau. 1997 
Übernahme der Traditionsmarke Sarotti vom 
Nestlé-Konzern. 2003 wird Stollwerck vom 

Schweizer Schokoladekonzern Barry Callebaut 
übernommen, 2005 squeeze out der freien 
Aktionäre und Umwandlung in eine GmbH. 
Kompletter Kuponbogen. VF, etwas fleckig, 
Nicht entwertet. Format: 29,5x21. (E035) 
(siehe auch Los 1020) 

 
 

Los 913                                  Ausruf: 12 € 
Giroverband der kommunalen 
Verbände der Provinz Brandenburg, 
Berlin, 10.11.1920, 1.000 M, 
Schuldverschreibung 4,5%, # 27816 
Nicht entwertet. Format: 24x35. VF +. (E018) 

 
 

Los 914                                 Ausruf: 10 € 
GNI Global Net International AG, Zug, 
4.4.2000, 10 sfr. - 31 Papiere 
Zielsetzung, zum führenden Anbieter von E-
Shops und einer attraktiven Internet-Shopping 
Mall zu werden. 2014: Schweizer Anbieter von 
E-Commerce-Standardsoftware und Betreiber 
der europaweiten Online-Mall easy-world.com. 
Kompletter Kuponbogenanhängend. Format: 
21x30. (E010) 

 



Los 915                                  Ausruf: 50 € 
Göttinger Kleinbahn AG, Göttingen, 
1.2.1918, 1.000 M, # A 1304 
(Baral/Kleinewefers ) Die Gartetalbahn oder 
Göttinger Kleinbahn AG war eine 
Schmalspurbahn, die von 1897 bis 1957 von 
Göttingen nach Rittmarshausen und von 1907 
bis 1931 weiter nach Duderstadt führte. Die 
Gesellschaft nannte sich seit 1946 
Gartetalbahn AG. RB-Lochung. Etwas fleckig. 
VF -. Format: 23x34. (E018) 

 
 

Los 916                                  Ausruf: 85 € 
Grand Lodge of Scotland, 15.6.1893, # 
445 
Logenpapier. Gegründet 1736. Logen unter der 
schottischen Verfassung sind eigenständige 
hoheitliche Organe mit einem beträchtlichen 
Maß an Kontrolle über ihre eigenen 
Angelegenheiten. Die Grand Lodge of Scotland 
verfügt über 32 Provincial Grand Lodges in 
Schottland und 26 District Grand Lodges in 
ÜberseeWappen und Prägesiegel. Tolle 
Erhaltung. Knickfalte. Format: 21,5x37. (E018) 

 

Los 917                                  Ausruf: 30 € 
Gussstahlwerk Witten AG, Witten/Ruhr, 
April 1956, 100 DM, # 64236 
Dekorativ mit Szene aus dem 
Produktionsprozess. Gegründet 1854, 
Umwandlung 1873 in die AG Gussstahl- und 
Waffenfabrik Witten vorm. Berger & Co. Im Jahr 
1930 vorübergehend Einbringung der gesamten 
Werksanlagen in die Ruhrstahl AG (Vereinigte 
Stahlwerke AG). 1947 Neugründung im Zuge 
der Entflechtung der Vereinigten Stahlwerke auf 
alliierte Anordnung. Zu den Stahl-, Walz- und 
Hammerwerken kamen 1960/62 noch ein 
Draht- und Feinwalzwerk, 1963/64 außerdem 
das ehemalige Stahlwerk Mark AG in Wengern 
hinzu. 1965 Umfirmierung in Edelstahlwerk 
Witten AG (Stempel). 1975 Abschluss eines 
Beherrschungsvertrages mit der August 
Thyssen-Hütte AG. 2002 Squeeze-Out. 
Lochentwertet. UNC; Format: 29,5x21. (E029)  

 
 
Los 918                                Ausruf: 10 € 
Helgoländer Straßenbahn AG, 
Helgoland, 11.11.1985 Vorzugs-Aktie - 
JUXAKTIE 7 Papiere 
Sehr dekorativ  Format: 21x29,5. (E010) 

 
 
Los 919                                  Ausruf: 14 € 
J.P. Bernberg AG, Wuppertal-Barmen, 
11.1941, 1.000 RM - LOT 7 von 1.750 RB 
1792 gründete der Kaufmann Johann Peter 
Bemberg in Elberfeld eine Weinhandlung, die 
sich über den Handel mit Farbstoffen, 
Baumwolle und Wolle zu einer Türkischrot-
Färberei entwickelte. Mechanische 
Kunstseidenwebereien, die aus der 1896 
erworbenen Weberei Max Triepke 
hervorgegangen ist. 1903 erfolgte die 
Umwandlung zur Aktiengesellschaft unter der 
Firma J. P. Bemberg AG. 1925 wurde die 
Aktienmehrheit von den Vereinigte Glanzstoff-
Fabriken AG übernommen. 1971 fusionierte 
Bemberg mit der Glanzstoff AG, das neue 

Unternehmen firmierte unter Enka Glanzstoff 
AG. VF. RB-Lochung. Format: 29,5x21. (E010) 

 
 
Los 920                                  Ausruf: 20 € 
Juvena Holding AG, Volketswil/Zürich, 
LOT 3.7.1970 Partizipationsschein 20 
sfr. 2x + 10.11.1971 Zertifikat 20 sfr. + 
31.5.1972 Inhaberaktie 200 sfr. 25x 
Restkupons. Format: 29,5x21. (E010) 

 
 

Los 921                                   Ausruf: 50 € 
Kaiserlich Chinesische Staatsanleihe, 
Berlin, 1.3.1898 - LOT 25 £, # 9809 + 50 
£, # 29301 + 100 £, # 73023 
Durch die Deutsch-Asiatische Bank. 
Zweisprachig Englisch-Deutsch. Kupons 83-90 
anhängend. Format: 38x50. (E003) 

 
 
Los 922                                 Ausruf: 12 € 
Komatsu Manufacturing Co. Ltd. - LOT 
5 Papiere: 1.000 % Bond 1.6.1969 + 
2.7.1975; 1982.84: 1.000 $ + 5.000 $ + 
25.000 $  
K.K. Komatsu Seisakusho ist ein japanischer 
Industriekonzern mit Sitz in Akasaka, Minato, 
Tokio. Zur Komatsu-Gruppe gehören weltweit 
185 Unternehmen und 25 Fabriken. Komatsu 
ist der zweitgrößte Baumaschinenhersteller der 
Welt. Lochentwertung. (E029) 
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Los 923                                  Ausruf: 30 € 
Krauß-Maffei AG, München, 10.1940, 
1.000 RM, # 1169 
Gründung 1866 als Lokomotivfabrik Krauss & 
Comp., AG seit 1887. 1931 Fusion mit dem 
Konkurrenten J. A. Maffei AG (gegr. bereits 
1838) zur Lokomotivfabrik Krauss & Comp. - J. 
A. Maffei AG. Produziert wurden Lokomotiven, 
Eisenbahnsicherungs-anlagen und 
Werkzeugmaschinen, außerdem Stahl- und 
Tempergießerei in Allach bei München, wo 
zusätzlich ein ganz neues Werk für 
Lokomotiven errichtet wurde. 1940 umbenannt 
in Krauß-Maffei AG. Im Zweiten Weltkrieg mit 
der Deutschen Bank als Großaktionär 
komplette Umstellung auf Rüstungsproduktion, 
vor allem Panzer. Später gehörte Krauß-Maffei, 
die inzwischen Konsortialführer beim Bau des 
Leopard-Panzers geworden waren, über 
Buderus zum Flick-Konzern, 1989-96 dann 
stufenweise vom Mannesmann-Konzern 
übernommen und mit der DEMAG 1999 zur 
Mannesmann Demag Krauss Maffei AG 
fusioniert. Nach der Mannesmann-Übernahme 
durch Vodafone dann kurzzeitig zum Siemens-
Konzern gekommen. Die Wehrtechnik wurde 
1999 an die Rüstungsfirma Wegmann & Co. in 
Kassel abgegeben (heute Krauss-Maffei 
Wegmann GmbH). Ebenfalls 1999 wurde die 
Lokomotivsparte in die Siemens AG 
eingegliedert. Die noch verbleibende 
Kunststoffmaschinentechnik wurde 1998 in die 
Mannesmann Plastic Machinery GmbH 
ausgegliedert und 2002 erst an den US-
amerikanischen Finanzinvestor KKR und 2005 
dann an Madison Capital Partners verkauft. 
Nicht entwertet. EF, Format: 29,5x21. (E029) 

 
 
Los 924                                  Ausruf: 10 € 
L' Europe Comp. ano. d' Assurances, 
Paris, 1.1.1923, 500 ffr. - 11 Papiere 
Abb. mit Weltkugel. Wellenschnitt. Format: 
22x29. (E010) 

 

Los 925                                  Ausruf: 12 € 
Lampes et Combinateurs Électriques 
H.C., Paris, 9.2.1933, 100 ffr. - 6 Papiere 
Glühbirne im Unterdruck. Kompletter 
Kuponbogen anhängend. Format: 32,5x21,5. 
8e=!=9 

 
 

Los 926                                   Ausruf: 25 € 
Landesbank für Bosnien und 
Hercegovina, 1.10.1922, 100 Dinar - 3 
Papiere 
Gründung 1895 vom Wiener Bankverein und 
der Ungarischen Bank für Industrie und Handel. 
Betrieb Bank-, Waren- und 
Fabrikationsgeschäfte. 1903 Aufnahme des 
kommissionsweisen Getreideexportes und Bau 
eines Lagerhauses, 1906 Errichtung einer 
eigenen Produkten-Abteilung zum Export von 
Landesprodukten, hauptsächlich gedörrten 
Pflaumen, Pflaumenmus und Getreide. Ab 1911 
Interessengemeinschaft mit der 
Österreichischen Creditanstalt und der 
Ungarischen Allgemeinen Creditbank. Mit der 
Kapitalerhöhung 1922 wurden weitere Banken 
übernommen.  Viersprachig mit gedruckten 
Steuermarken. Doppelblatt. Kupons 19-36 
beiliegend. Format: 35x25. (E018) 

 
 

Los 927                                  Ausruf: 75 € 
Leipziger Bank, Leipzig, 31.8.1839, 250 
Th., # 3388 
Gegründet bereits 1839 und damit die älteste 
Privat-Notenbank Sachsens. Neben der 
Notenausgabe (Nennwerte 10 bis 100 Thaler) 
bildeten zunächst Diskont- und 
Lombardgeschäfte einen weiteren 
Schwerpunkt. Filialen wurden in Dresden und 
Chemnitz errichtet. Die Aktien waren in Berlin, 
Leipzig und Dresden notiert. Kurz vor der 
Wende zum 20. Jh. engagierte sich die 
Leipziger Bank stark als Kreditgeber der 
Treber-trocknungs-Gesellschaft in Kassel, dem 
größten Börsen-Highflyer der damaligen Zeit. 
Noch bei der letzten Kapitalerhöhung 1898 (im 
Jahr zuvor war die Dividende auf 10 % 
gestiegen) konnte es sich die Bank deshalb 
leisten, einen für diese Zeit enormen 
Bezugskurs von 155 % zu verlangen. Als dann 
bei der Trebertrocknungs-Gesellschaft riesige 
Bilanz-Manipulationen zu Tage kamen, wurde 
die Leipziger Bank als Hauptgläubiger mit in 
den Abgrund gerissen: Kurz nach der 

Jahrhundertwende gab es den in der 
Finanzgeschichte bis heute berühmt-
berüchtigten “Sächsischen Bankenkrach”. Die 
in Leipzig bis dahin nur schwach vertreten 
gewesene Deutsche Bank nutzte ihre Chance: 
Sie setzte nach dem Zusammenbruch der 
Leipziger Bank noch in der gleichen Nacht von 
Berlin aus einen Sonderzug mit Personal und 
Formularen in Bewegung und übernahm 
handstreichartig die meisten Kunden der 
Leipziger Bank und später auch das 
repräsentative Bankgebäude (wo sie heute 
nach einem Interregnum der Staatsbank der 
DDR erneut ihre Hauptfiliale in Leipzig hat). 
Knickfalte. Format: 28,5x21,5. Kupons 63-70. 
VF +. Ohne Entwertung. (E021) 

 
 
Los 928                                 Ausruf: 14 € 
Maison J. Hre. Secrestat Ainé, 
Bordeaux1.7.1918, 500 ffr., Blankette 
Dekorativ mit großer Weinflasche; Stadt aus 
Vogelperspektive mit Garonne im Untergrund. 
Destillerie seit 1851.  Kompletter Kuponbogen 
und Stubs anhängend. Format: 35x22,5. (E018) 

 
 

Los 929                                 Ausruf: 12 € 
Mexican Telephone Comp., New York, 
1890/99, 100 sh. Certify - 2 Papiere 
Entwertungsstempel. Lochungen; 
Steuermarken rückseitig. Format: 20,5x14. 
(E018) 

 
 

Los 930                                 Ausruf: 15 € 
Minas de Carmenes S.A., Gijon, 
4.5.1903, 500 Peseten - 5 Papiere 
Dekorativ mit Allegorie vor Industriegebäude 
und fahrender Lokomotive. Komplette 
Kuponbögen anhängend. Format: 29,5x19,5. 
(E018) 



 
 

Los 931                                  Ausruf: 10 € 
Morris Transport Service Ltd., 
Ahmedabad, 3.2.1942, 1 sh. zu 100 
Rupies - 2 Papiere 
Dampfer, Flugzeug und Bus als Transportmittel, 
Verzierungen. Je zwei Steuermarken. Format: 
32,5x28,5. (E018) 

 
 
Los 932                                  Ausruf: 10 € 
Nähmaschinen-Teile AG, Dresden, 
1.12.1918, 1.000 M, # 1575 
Herstellung und Vertrieb von Nähmaschinen-
Schiffchen, -Teilen und -Apparaten; Anfertigung 
und Vertrieb von Maschinen, Maschinenteilen 
usw. Gegründet am 22.6.bzw. 16.9.1912 mit 
Wirkung ab 1.1.1912 und am 30.9.1912 
eingetragen. Firma lautete bis 21.9.1918: 
Würker & Knirsch AG, danach: Nähmaschinen-
Teile AG. Firmenmantel: 1953 Sitzverlagerung 
nach Aachen, 1955 Namensänderung in 
Nämatag Nähmaschinenteile GmbH, Aachen. 
Nicht entwertet. Format: 36x27. EF. (E019) 

 
 
Los 933                                  Ausruf: 13 € 
Narrissus Theatre S.A., Mexico, 
15.9.1924, 100 Pesos, # 2685 
Ansicht des Theater im Untergrund. 
Steuermarke. Kompletter Kuponbogen 
anhängend. Format: 28x30. (E018) 

 
 

Los 934                                   Ausruf: 15 € 
Nederl. Maat. voor Scheepvaart, Handel 
en Nijverheid, Rotterdam, 1.1925, 1.000 
hfl., - LOT 12 Papiere Aandeel A 
Nicht entwertet. Kompletter Kuponbogen 
anhängend. Format: 24x33,5. (E010) 

 
 

Los 935                                  Ausruf: 25 € 
"NOSTRA" Ceskoslovenska Spolec-
nost Pro Obchod S Vychodem, Prag, 
1923, 250 Kronen, # 9758 Serie A 
Hochdekorativ; überstempeltes Original von 
1920. Tschechische AG für den Osthandel" 
Kompletter Kuponbogen; Doppelblatt. Format: 
38x25,5. (E001) 

 
 

Los 936                                 Ausruf: 12 € 
Ordeka Oberelsässische Druckerei u. 
Kartonagenfabrik AG, Gebweiler, 
1.1944, 25 RM, # C 2498 
Aktie aus dem damalig besetzten Elsass. 
Format: 15x26. Kompletter Kuponbogen 
anhängend. Hübsche Umrandung. UNC. 
(E036) 

 
 

Los 937                                  Ausruf: 90 € 
Provinzialverband der Rheinprovinz, 
Düsseldorf, 1.7.1927, 50 RM 
Schuldverschreibung - LOT 107 
von1500 RB 
Meist Auslosungsschein anhängend. + ca. 50 
Exemplare als Einzelscheine. RB-Lochung, VF. 
Format: 21x29,5. (E010) 

 
 

Los 938                                 Ausruf: 15 € 
Rheinisch-Westfälische Boden-Credit-
Bank, Köln, 7.1930; 100 GM Gold-
Hypotheken-Pfandbrief - LOT 20 
Papiere 
Hochdekorativ mit Bordüre und Abb. des 
Bankgebäudes. icht entwertet. EF. (E010) 



 
 

Los 939                                 Ausruf: 10 € 
Rheinisch-Westfälisches Elektrizi-
tätswerk, Actien-Ges., 11.1925, 500 $ 
7%, # D917 
Gründung 1898. Grundlage des Unternehmens 
war eine auf 40 Jahre erteilte Konzession der 
Stadt Essen zur Benutzung der städtischen 
Straßen und Plätze für die Leitungen 
elektrischer Energie. Die ursprünglich der 
"Elektrizitäts-AG vorm. W. Lahmeyer & Co." in 
Frankfurt a.M. erteilte Konzession wurde dem 
unter maßgeblichem Einfluss von Hugo Stinnes 
errichteten RWE abgetreten. 1899 Errichtung 
des ersten Kraftwerkes in Essen. Ab 1903 
wurden benachbarte Kommunen nach 
Übernahme von Aktien und Aufsichtsratssitzen 
in eine überregionale Versorgung einbezogen. 
Im Laufe der Jahre entwickelte sich das RWE 
zum größten deutschen 
Energieversorgungsunternehmen und zu einem 
Konzern mit vielfältigen Aktivitäten außerhalb 
des angestammten Versorgungsbereichs. 1990 
wurde die Gesellschaft konzernleitende Holding 
für die selbständigen Sparten Energie, 
Bergbau/Rohstoffe (Rheinbraun), 
Mineralöl/Chemie (RWE-DEA), Entsorgung, 
Maschinen- und Anlagenbau (Lahmeyer, 
Rheinelektra, Heidelberger Druck), Bau 
(Hochtief). Nicht entwerte.  VF +. Format: 
25x38,5. (E003) 

 
 

 
 
 
 
 

Los 940                                 Ausruf: 15 € 
Sächsische Industriebahnen-
Gesellschaft AG, Dresden, 7.1909, 
1.000 M, # 416 
(Baral/Kleinewefers Sälnd02) Die Gesellschaft 
wurde am 4. November 1905 durch die 
Deutsche Bank und die Deutsche Credit-Anstalt 
in Dresden gegründet. Sie erbaute eine 
normalspurige Bahn, welche vom Bahnhof 
Mittweida der Hauptbahn Riesa–Chemnitz zu 
den Industriebetrieben im Tal der Zschopau 
führte. Am 6. Mai 1906 wurde die Konzession 
zum Bau und Betrieb einer privaten Güterbahn 
von Mittweida nach Dreiwerden und Ringethal 
erteilt. Damit war die Sächsische 
Industriebahnen-Gesellschaft neben der Zittau-
Oybin-Jonsdorfer Eisenbahn die einzige 
Eisenbahngesellschaft in Sachsen, welche 
nach 1880 eine Genehmigung zum Bau einer 
privaten, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Bahnstrecke erhalten hatte. 1906 wurde die 
Strecke von Mittweida–Dreiwerden provisorisch 
eröffnet. 1909 kam noch eine Zweigbahn nach 
Ringethal hinzu. Den Betrieb führten die Kgl. 
Sächsischen Staatseisenbahnen. Eigene 
Betriebsmittel besaß die Gesellschaft nicht. 
1949 wurde die Gesellschaft in Volkseigentum 
überführt und damit aufgelöst. RB-Lochung. 
Format: 40x26,5. EF -. (E003) 

 
 
Los 941                                 Ausruf: 13 € 
Savana, Soc. Industrielle, Commercial 
et Financière, Bordeaux, 23.5.1952, 
2.500 ffr., # 61304 
Hochdeko drei mit tropischen Szenen. Kupons 
3-18 anhängend. Wellenschnitt. Format: 
26x28,5. (E018) 

 
 

Los 942                                Ausruf: 125 € 
Schornsteinaufsatz- und 
Blechwarenfabrik J.A. John, Erfurt, 
1.1.1902, 1.000 M - LOT 100 von 300 RB 
Gründung 1902.  Basis war die Erfindung 
Johns, des bewegbaren Kaminaussatzes, der 
sich je nach Windrichtung drehte. Später kam 
die Erfindung der Trommelwaschmaschine 
hinzu.. 1945 enteignet und danach als einer der 
größten Maschinenbaubetriebe der DDR weiter 
geführt. Alle Papiere haben als Bordüre den 
Historismusstil. RB entwertet. Format:  (E006) 

 
 
Los 943                                  Ausruf: 60 € 
Schornsteinaufsatz- und 
Blechwarenfabrik J.A. John, Erfurt, 
5.11.1904, 1.000 M - LOT   45 von 145 
RB 

Bordüre im Historismusstil. RB entwertet. 
Format:  (E006) 

 
 
Los 944                                 Ausruf: 100 € 
Schornsteinaufsatz- und 
Blechwarenfabrik J.A. John, Erfurt, 
30.12.1905, 1.000 M - LOT 120 von 300 
RB 
Bordüre im Historismusstil. RB entwertet. 
Format:  (E006) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Bank
https://de.wikipedia.org/wiki/Dresden
https://de.wikipedia.org/wiki/Mittweida
https://de.wikipedia.org/wiki/Hauptbahn_Riesa%E2%80%93Chemnitz
https://de.wikipedia.org/wiki/Zschopau
https://de.wikipedia.org/wiki/Zittau-Oybin-Jonsdorfer_Eisenbahn-Gesellschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Zittau-Oybin-Jonsdorfer_Eisenbahn-Gesellschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6niglich_S%C3%A4chsische_Staatseisenbahnen
https://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6niglich_S%C3%A4chsische_Staatseisenbahnen
https://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6niglich_S%C3%A4chsische_Staatseisenbahnen
https://de.wikipedia.org/wiki/Volkseigentum


 
 
Los 945                                  Ausruf: 16 € 
Shinsho Corporation, Osaka, 9.1990, 
Optionsschein - LOT 1er 42x + 4er 44x 

Format: 21x29,5. (E010) 

 
 
Los  946                                 Ausruf: 30 € 
„Siemens“ Elektrische Betriebe AG, 
Berlin, 6.1908, 4,5% Teilschuld Lit. F, 
500 sfr. = 405 M + Lit. E, 1.000 sfr. = 810 
M (7x) + 6.1912, 4,5% 1.000 M 
Teilschuld - 10 Papiere  
Siemens ist eines der weltweit bekanntesten 
deutschen Unternehmen, das 1847 unter der 
Leitung von Werner von Siemens als 
Telegraphen-Bauanstalt von Siemens & 
Halske" in Berlin gegründet wurde. Die 
Siemens Elektrische Betriebe AG wurde 1900 
durch Siemens & Halske und Schweizer 
Finanzfreunde des Hauses gegründet. Man 
übernahm zunächst das von Siemens 
betriebene Elektrizitätswerk im spanischen 
Malaga sowie das Elektrizitätswerk und die 
Straßenbahn in Weimar. Später kamen die E-
Werke Pisa, Alessandria, Nixdorf, Türmitz, 
Asch, Oberleutensdorf, München-Ost, Hof, 
Lübeck, Harburg, Südharz und Wiesmoor dazu. 

Nach dem Ersten Weltkrieg gingen 
ausländische Besitztümer zumeist 
entschädigungslos verloren. 1925 anlässlich 
der Übernahme der Aktienmehrheit durch den 
Preußischen Staat erfolgte die Umfirmierung in 
Nordwestdeutsche Kraftwerke AG und die 
Sitzverlegung nach Hamburg. 1985 mit dem 
Großaktionär PreußenElektra AG verschmolzen 
und in die VEBA AG eingegliedert die später 
zusammen mit Viag zum neuen 
Energiegiganten E.ON verschmolz. Die 
Siemens Elektrische Betriebe hat von 1901 bis 
1913 mehrere Anleiheemissionen emittiert. 
Durch die Schweizer Mitgründer bedingt diese 
in Schweizer Franken. Dekorative Bordüre. 
Stempelungen für Einlösung; unterschiedliche 
Banken. Abheftlochungen. Doppelblatt;  VF/ VF 
+. Format 26,5x36,5. (E021) 

 
 

Los 947                                  Ausruf: 20 € 
Sinalco AG, Detmold, 3.1972, 100 DM, 
Blankette 
Gegründet 1902; 1905 Geburtsstunde des 
Namens Sinalco (Kurzfassung des lateinischen 
sine alkohole - ohne Alkohol), AG seit 7.1.1908. 
Fabrikmäßige Herstellung und Vertrieb von 
Essenzen und Grundstoffen für alkoholfreie 
Getränke, namentlich der Fabrikate dieser 
Branche, welche unter dem Namen Sinalco-
Seele (Sinalco-Essenz), Sinalco-Syrup und 
Sinalco-Brause bekannt waren (und sind). 
Großaktionär (1943): Dortmunder Hansa-
Brauerei AG (75 %). 1994 übernimmt die 
Getränkegruppe Hövelmann in Duisburg-
Walsum die Markenrechte. Heute Deutsche 
Sinalco GmbH Markengetränke & Co. KG, 
Duisburg-Walsum. Äußerst dekorativ mit 
Stadtbild, Verzierungen; Fabrikabbildung und 
Bordüre mit Werbeelementen. Locht entwertet. 
EF.  Format: 29,5x21. (E003) 

 
 

 

Los 948                                   Ausruf: 15 € 
Soc. ano. du Charlton, Lille, 6.1927, 500 
ffr. - 2 Papiere 
Dekoratives Hotelpapier. Kupon 9-32 
anhängend. Format: 37x22. Wellenschnitt. 
(E010) 

 
 

Los 949                                  Ausruf: 11 € 
Soc. Belge-Egyptienne de l'Ezbékieh, 
Brüssel, 1.7.1905, Obligation 500 bfr. # 
7792 
Hochdekorativ mit Pyramiden, Sphinx und 
Palmen. Bordüre mit Hieroglyphen. Kompletter 
Kuponbogen anhängend. Dickes Papier. 
Format: 35,5x21. (E018) 
(siehe auch Los 890) 

 
 
Los 950                                  Ausruf: 10 € 

Soc. centrale des Banques de 
Province, Paris, 21.5.1928, 500 ffr. - 7 
Papiere 
Mit Kuponresten anhängend. Format: 31,5x20. 
(E010) 

 
 

Los 951                                  Ausruf: 30 € 
Soc. générale de Commerce Extérieur, 
Tananarive/Madagascar, 1919, 100 ffr. - 
58 Papiere 
Dekorative Bordüre. Wellenschnitt; Kupons 6-
48 anhängend. Format: 32x21. (E010) 

 



Los 952                                  Ausruf: 24 € 
Soc. Internat. pour L´Exploitation 
Industrielle de la Houille Bleue, Paris, 
1927, 100 ffr. - 25 Papiere 
Geplante Investitionen in ein Gezeitenkraftwerk 
- Abbildung. Wellenschnitt; komplette 
Kuponbogen anhängend. Format: 21x31. 
(E010) 

 
 

Los 953                              Ausruf: 15 € 
Societa per le Ferrovie Napoletane, 
Neapel, 17.11.1926, 1 Aktie zu 100 Lire - 
LOT 3 Papiere 
Dekorative Bordüre mit Wappen und 
elektrischen Personenwagen. Kompletter 
Kuponbogen anhängend. Format: 36x21. 
(E010) 

 
 
Los 654                               Ausruf: 17 € 
Stadt Leipzig, Leipzig, 20.8.1930, 
Schuldverschreibung 25 + 200 RM 
Zweites Papier ,it Auslosungsschein. Nicht 
entwertet. Format: 21x29,5. (E018) 

 

Los 955                                 Ausruf: 75 € 
Stadt Pforzheim - LOT - 9 Papiere 
12.4.1926: 100 + 500 + 1.000 RM; 15.2.1927: 
200 + 500 + 1.000 RM; 12.12.1927: 
Ablösungsanleihe 12,50 + 25 + 50 RM. RB-
Lochungen; Doppelblatt. VF. Format: 21x29,5. 
(E003) 

 
 
Los 956                                  Ausruf: 13 € 
State of Louisiana, 1886, 5 $ Minibond, 
# 39059 
Format: 14,5x9. (E018) 

 
 
Los 957                                   Ausruf: 30 € 
Süddeutsche Eisenbahn-Ges., 
Darmstadt, 1.000 M, 31.12.1897, # 9550 
+ 1.3.1908, # 21875 
(Baral/Kleinewefers SEG02+04) Gegründet 
1895; betrieben wurde ein rund 250 km langes 
Streckennetz in Thüringen, Hessen und Baden 
sowie die Straßenbahnen in Essen und 
Wiesbaden. Später waren die Stadt Essen und 
das RWE Mehrheitseigner. Nicht entwertet. 
Ungleicher Abschnitt am oberen Rand. VF +. 
1908 - RB-Lochung. Format: 34x24,5. (E003) 

 
 
 

Los 958                                   Ausruf: 18 € 
Sunlive AG, Strazach, o. D., LOT - 14 x 
1 Aktie + 7 x 100 Aktien 
Der Geschäftszweck der Sunlive AG war der 
Vertrieb von Solaranlagen. Das Unternehmen 
scheiterte Ende 1999 durch den von einem 
Aktionär angestrengten Prozess, der eine 
bereits eingezahlte Kapitalerhöhung verhinderte 
und alle Aktivitäten jahrelang lahm legte. Diese 
Klage bzw. der Prozess wurde in letzter Instanz 
beim Bundesverwaltungsgericht abgewiesen, 
doch das kam natürlich zu spät. Der Investor 
'Kuhn' hatte bereits 1999 den Geschäftsbetrieb 
der Sunlive AG gekauft und als Lothar Kuhn 
Solarnetwork weitergeführt. Rückseitig Stempel 
nur zu Sammlerzwecken. UNC. Format: 
29,5x21. (E010) 

 
 
Los 959                                 Ausruf: 20 € 
Toshiba Tungaloy Co. Ltd., Kawasaki, 
11.1989, Optionsschein - LOT 1er 30x + 
4er 33x 
Format: 21x29,5. (E010) 

 
 

Los 960                                Ausruf: 225 € 
Tramways et Entreprises Electriques 
de la Banlieu de St. Petersbourg, 
Anvers, 1912 - LOT 950 Papiere 
Dekorativ, mit anhängenden Kuponbogen 2-30. 
Guter Zustand. Format: 27x38- (E010) 



 
 

Los 961                                 Ausruf: 16 € 
Tramways de Taschkent, Brüssel, 
29.6.1911, action privi. de 100 bfr., # 
22147 
Gegründet 1897. Dekorativ mit zwei Wappen. 
Kupons32-56 anhängend. Format: 26x38,5. 
(E018) 

 
 
Los 962                                  Ausruf: 20 € 
Trust Colonial S.A., Brüssel, 25.4.1899, 
action de dividende - LOT 12 Papiere 
Hochdekorativ mit zwei Frauenfiguren und 
reicher Verzierung. Gedruckt in hellen blau. 
Komplette Kuponbogen anhängend. Format: 
23,5x36. (E010) 

 
 

Los 963                                 Ausruf: 30 € 
Vereinigte Stahlwerke AG, Düsseldorf, 
1.7.1926, Optionsscheine 500 RM + 
1.000 RM – 2 Stücke 
1926 durch den Zusammenschluss von sieben 
großen Gesellschaften gegründet. Vorsitzende 
waren große Wirtschaftsgrößen der Industrie. 
Nicht entwertet. Dekorativer Unterdruck.  EF -; 
Format: 29,5x21. (E039) 

 
 
Los 964                                   Ausruf: 10 € 
Waggonfabrik L. Steinfurt AG, 
Königsberg, 6.1942, 1.000 RM - LOT 5 
von 1.250 RB 
Bereits 1830 von Benjamin Leopold Steinfurt 
gegründete Maschinenfabrik, AG seit 1922. 
Von der Königlichen Ostbahn erhielt die 
Gesellschaft 1865 ihren ersten größeren 
Auftrag über 50 offene Güterwaggons, bereits 
1873 lieferte sie den 1000. Waggon aus. Bis 
1909 wurde die früher in der Innenstadt 
gelegene Fabrik auf ein neues Werksgelände 
unterhalb der Stadt am schiffbaren Pregel mit 
eigenem Bahnanschluss und Kaianlagen 
verlegt; schon 1907 war in unmittelbarer Nähe 
ein Sägewerk mit großem Holzlagerplatz 
erworben worden. Hergestellt wurden Güter-, 
Personen- und Spezialwagen aller Art, 
Straßenbahnwagen, Lastwagenanhänger, 
Karosserien sowie Schulmöbel. Börsennotiz: 
Berlin und Königsberg. 1955 wegen der sehr 

wertvollen 42,75%igen Beteiligung an der 
Scharfenbergkupplung AG Sitzverlegung nach 
Hamburg. (Der Rest der Anteile lag bei Busch 
Waggon, später gingen die Anteile komplett an 
LHB in Salzgitter, heute Alsthom 
Transportation). 1968 wegen 
Vermögenslosigkeit im Handelsregister 
gelöscht. VF. RB-Lochung. Format: 29,5x21. 
(E010) 

 
 
Los 965                                   Ausruf: 50 € 
Walchenseeanleihe, München, 
20.2.1923; LOT - 5.000 M (2x) + 20.000 
M + 100.000 M 
Zur Finanzierung des Pumpspeicherkraftwerks 
zwischen Kochel- und Walchensee.  Der Bau 
war auch eine Arbeitsbeschaffungsmaßnahme 
der damaligen Zeit. Heute zum Eon-Konzern 
gehörend. Äußerst dekorative Darstellung der 
Landschaft. 1x 5.000 M mit Rest-Kupons. 
Knickfalte teils mit Einriss, Ecken teils geknickt; 
ungelocht, VF. Format: 25,5x40.  (E034) 

 
 
Los 966                                Ausruf: 10 € 
Western Pathoom Gold Prospecting 
Syndicate Ld., 15.10.1890, 100 sh. zu je 
1 Rupie, # 2237 
Einfache Gestaltung; eine Steuermarke und ein 
Steuerstempel. Format: 28x18. (E018) 

 
 



III. Lots 

 
Los 967                                Ausruf: 75 € 
Großbritannien - LOT 15 Firmen 17 
Papiere 
Union Marine Insurance Comp., 1890; Telephone 
Rentals Ltd., 1961; Tunstall Telecom Group Plc., 
1983; Carlton Communications Plc., 1983; Dundee 
Perth and London Shipping Comp., 1868 + 1916; 
European & American Steam Shipping Comp., 1857; 
Mudies Select Library Ltd., 1864; New Brewery Comp. 
Carlisle, 1879; Staffordshire Fire Assurance Comp., 
1871 (2x); Wigan Coffee House Comp., 1887; Wigan 
Public Hall, 1853; Callao Bis Ltd., 1889; Crewe Coal 
ad Iron Comp., 1866; Lever Brothers & Unilever Ltd., 
1949; Sizaire Berwick Ltd., 1922. (E018) 

 
 
Los 968                                  Ausruf: 80 € 
Schweden - LOT - 10 Firmen 16 Papiere 
AB V. Svalins Mekaniska Verkstad, 1896; 
Guldsmedshytte AB, 1916; °Asarnes Sägverks-AB, 
1912; AB Svenska Slipmaskiner, 1919; Edsvalla Bruks 
AB, Blankette; Drufverfors Väfveri AB, 1941; Höganäs 
Tennisklubbs Fastighet-AB, 1946; AB Göta-Flyg-

Nässjö, 1947; AB Svernska Kulliiagerfabriken 
100(2x)+500+1.000(2x)+5.000 Kronen, 1916; 
Stavanger Electro-Staalverk, 1912; Hardanger 
Elektriske Jern-Og Staalverk, 1912. Meist mit Kupons. 
(E001) 

 
 
Los 969                                  Ausruf: 45 € 
USA - LOT Eisenbahnen  22 Firmen  32 
Papiere 
South Western RR, 1894; Wabash Pittsburg Terminal 
RW, 1911; Central Transportation Comp., 1866; Old 
Colony RR, 1882; (4x); Lehigh Valley RR, 1901; 
Cincinnati, Washington and Baltimore RR, 1885 (5x); 
Omaha and Council Bluffs Street RW, 1946; Akron, 
Canton & Youngstown RR, 1949; Chicago, Burlington 
and Quincy RR, 1898; Boston Elevated RW, 1904 
(3x); Missouri, Kansas and Texas RW, 1883; Alabama 
and Vicksberg RW. 19xx; St. Louis, Alton Terre Haute 
RR, 1866; Carthage, Watertown & Sackets Harbor 
RR, 1871; Westerm New York and Pennsylvania RW, 
1895; Lehigh and New York RR, 1905; Concord and 
Montreal RR, 1909; New York, Ontario and Western 
RW, 1931; Choctaw, Oklahoma and Guld RR, 1899; 
Illiois Central RR, 19xx; Michigan Southern and 
Northern Indiana RR, 1859; Louisville RW, 1895. 
(E029) 

 
 

Los 970                                Ausruf: 15 € 
USA - LOT  13 Firmen  20 Papiere 
Cammack, Clark & Comp. 1sh; Arme Petroleum Corp, 
Blank.; City of New Jersey, 1.000 $-Bond; Tobacco 

Products Corp. 100 sh; (5x); General Investors Trust, 
8 sh.; Wheeled Coach Industries, 200 sh.; Voguee 
Imstrument Corp., 100 sh.; Hilton Hotels Corp., 10.000 
$; Western Greyhound Racing Inc., 1.000 sh.; 
American Telephone and Telegraph Comp., 1 sh. + 10 
sh.  Wester Uion Corp. (3x); Western Unio Telegraph 
Comp. (2x)(E010) 

 
 

Los 971                                 Ausruf: 75 € 
USA - LOT - 19 Minenwerte 
Cripple Creek Gold Milling Comp., 189x Blankette; 
Columbus Gold Mining Comp., 1880; Almerk Miining 
Comp. 1923 (3x); Trail Mines, 1954; North Butte 
Mining Comp., 1929; Phelps Dodge Corp., 1952; 
Sahuraro Mining Incorp., 1952; Quincy Miing Comp. 
1861+6(2x)2; New Cornelia Copper Comp., 1928; 
Magma Copper Comp., 1956 (2+25sh); Hudson Bay 
Mining and Smelting Co., 1 + 40 sh.; Isabella Gold 
Mining Comp., 1902; Nueva Calfornia Goldmyn Maat., 
1902. (E018) 

 
 

Los 972                                Ausruf: 35 € 
USA - LOT - 9 Flugwerte 
United Aircraft Corp. 100sh.; United Air Lines 1.000 $; 
WTC Air Freight 100 sh.; American Airlines 100 $; 
Martin Marietta Corp. 5.000 $; National Airlines 8 sh.; 
Pan America World Airways 50 sh. + 1.000 $; Trans 
World Airlines 1.000$. Alle mit Abbildungen. (E018) 

 
 

Los   973                                Ausruf: 20 € 
Belgien - LOT - 5 Firmen 27 Papiere 
Tramways de Carthagène, 1928 (5x); Les Grandes 
Hôtelsw Belges, 1937 (12x); Restaurant Automatique 
de la Bourse, 1903 (3x); S.A. de Travaux Publics et 
Privés du Vogelsang, 1909 (2x); Autobus Belges, 1924 
(5x). (E010) 

 
 
Los 974                                   Ausruf: 48 € 
Frankreich - LOT - Hotels 17 
Gesellschaften- 52 Papiere 
Casino Municipal de Trouville, 1911; Soc. des Grands 
Hôtels de la Riviera, 1928; Hôtels et Casinos Basques, 
1929; Grands Hôtels et de la Source Intermittente de 
Vichy-Bellerive, 1909; Grand Hotel de la Molignée, 
1925; L'Entrepôt de Bières et du Café-Restaurant 
"Ducataing", 1901; Hotels du Centre, 1924; Cafe 
Riche Brasserie, 1893 (2x); Café Standard, 1927; Soc. 
des Hotels et des Sports d`Hiver de Beuil et de la Cote 
d' Azur, 1931 (5x); Casino Municipal de Dinard, 1927 
(4x); Hôtels Impérial Réunis, 1924 (9x); Les Hôtels 
Bohy, 1926; Sthrau Hôtel Paris, 19xx (2x); Hôtel 
Baltimore Paris, 1924 (7x); Carlton-Hotel de Lyon, 
1931; Hôtelière de Thorenc, 1929 (13x). (E010) 

 
 

Los 975                                  Ausruf: 25 € 
Frankreich - LOT - Kino/Film 2 Firmen 
27 Papiere 
Soc. Industrielle Cinématographique, Paris, 1920 
(11x); Cinéma-Films-Attractions "CIFIA", Anvers, 1955 
(16x). (E010) 

 
 

Los 976                                   Ausruf: 60 € 
Frankreich - LOT - 12 Firmen 105 
Papiere 
Soc. Immobilière Mulhouse, 1934 (5x); Soc. francaise 
CASE de Matériel Agricole et Industriel, Paris, ca. 
1960 (6x); Bouygues, Paris, ca. 1990 (2x); Comp. 

Hotelière de Marseille et de la Riviera, Paris, 1916 



(5x); Palais des Fêtes et des Expositions, Nizza, 1928 
(3x); Soc. générale des Eaux Minérales de Couzan, 
1935; "Lens-Industrie" S.A., Nimes, 1928 (2x); 
Produits Chimiques et Mines Comp. du Dyr, Paris, 
1943 (8x); Soc. des Téléphones Picart Lebas, Paris, 
1934 (33x); L. Clause S.A. pour la Culture des Garines 
d'Élite, Brétigny-sur-Orge, 1972 (22x); "Détectif" S.A., 
Paris, 1928; Entreprise Louis Meleux & Cie., Paris, ca. 
1980 (17x). (E010) 

 
 

Los 977                                  Ausruf: 35 € 
Frankreich - LOT - Kolonien 7 Firmen 
45 Papiere 
Tabacs d'Orient & d'Outre-Mer, Paris, 1920 (15x); 
Comp. des Tabacs et Plantations du Cameroun, 
Nyombe,1929; Soc. industrielle Agricole & Commercial 
pour l'Afrique & la Métropole "Afrique & Métropole", 
Paris, 1930, (12x); Transports Maritimes & Fluviaux de 
l'Inochine, Haiphong, 1949; Comp. des Chemins de 
Fer Garantis des Colonies Francaises, Paris, 1881 
(2x); Texas and Overseas Company, Paris, 1932 (2x); 
Comp. Minière du Haut-Mekong, Paris, 1923 (12x). 
(E010) 

 

 
Los 978                                    Ausruf:45 € 
Großbritannien - LOT Bergbau 10 
Papiere 7 Firmen 
French Rand Gold Mining Comp., 1902; South-
Eastern Gold-Mining Company, 19xx  Blankette; 
Lonely Reef Gold Mining Company, 1923; Monte Rosa 
Gold Mining Company, 1895; Spassky Copper Mine 1 
+ 10 + 25 sh., 1911; Cape Copper Company, 1898; 
Whim Well Copper Mines 5 + 10 sh, 1910. (E028) 

 
 

Los 979                                   Ausruf: 40 € 
Großbritannien - LOT 10 Firmen 32 
Papiere 
Intercontinental RW 1904 5+10+25 sh.; Guata 
Railways, Harbour & Coal Trust Comp.,1891 (2x); 
British Honduras Comp., 1864; Pleasurama PLC, 
1980er (5x); Butler Chemicals Ltd., 19xx; Wm. Butler & 
Co., 1936 + 1962; Everport Ltd. 1986 (4x); British 
Motor Cab Comp., 1910 (11x); Oceana Cosoldated 
Comp. 1916+1929. (E010) 

 
 

 
Los 980                                 Ausruf: 100 € 
Niederlande - LOT 39 Firmen  47 
Papiere 
Vereeniging Rotterdamsche Schouwburg, 1894; 
Salamanca Tin-Maat.., 1890; Mining Comp. 
"Nederland", 1873; Electriciteit en Metallurgie, 1884; 

Nederlandsch-Idische Spoorweg-Maat. 250 Gulde + 
1.000 Gulden (3x); Noord-Zuid-Hollandsche Tramweg-
Maat., 19xx; Doerabayasche Bank-e Handels-
Vereeniging, 1892; Amstel Brouwerij, 1966; 
Amsterdamse Staalbouw Hemweg, 19xx; Bantamsche 
Plantagen Maat., 1937; Beurs-Express, 1971; 
Culturmaat. "Moesi", 4 verschieden; Buitenlandsche 
Schuld van Portugal, 1892+1893;  Caoutchouc 
Plantage Mij Tapanoelie, 1922; Chemische fabriek 
"Gembo", 1955; Gle. d'Exploitations aux Indes 
Orientales, 1914; Galicia Tin Maat., 1889; Geophysical 
Service (Nederland), 1954; Handelsmmat. "Betoma", 
1931; Hadelsmaat. "Couvinoise", 1925; 
Handelsvereeniging A.C. Roset,1925; Industrieele 
Maat. "Soerabaja", 1913; Mijnbpuw Maat. "Paleleh", 
10ß5; Scheepvaart Handeel en Mij., 1920; 
Nederlandse Thermo-Chemische Fabrieken, 1972; 
S.L. van Nierop & Co.#s Handelsmaat., 1914+1920; 
Tolan Satoe Exploitatie Maat., 1921-28 (6x); Siboga 
Caoutchouc Plantage Maat., 1922; Smeerolie & 
Teerindustrie Twetol, 1937; Sumatra Caoutchouc 
Plantagen Maat., 1922; Meelfabrieken der 
Nederlandsche Bakkerij, 1^936; Maat. voor 
Tabakhandel TABACUS, 1925. (E001) 

 

 
Los 981                                 Ausruf: 185 € 
Österreich - LOT - 32 Firmen 43 Papiere 
Carl Korn Bauges. AG, 1923; Statzendorfer 
Kohlenwerk "Zieglerschächte" AG, 1929; Dianabad-
AG, 1940; Wiener Waffenfabrik AG, 1923; Hotel 
Continental AG, 1916; "Home" Holz-Manufaktur AG, 
1922; Sold Industrien AG, 1966; AG der Voslauer 
Kammgarn-Fabrik, 1968; Gaudenzdorfer Oelfabrik und 
Raffinerie AG, 1922; Grossverö, 1922 (3x); 
Edelmetallwerke AG, 1928; Luster- und Bronzewaren-
Fabrik AG Melzer & euhardt, 1923 1 + 100 Aktie; 
A.E.G.-Union Elektrizitäts-Ges., 1926; Ebreichsdorfer 
Filzhutfabrik S. & J. Fraenkel AG, 1935; Holz- und 
Kraftwerke Kohleben AG, 1923; Glasindustrie AG 
"Rudolfshütte" 1923; Centralbank der Sparkassen, 
1924; AG für Internationalen Warenhandel, 1921; 
Witterberger Kupfer-AG, 1927; Österreichische 
Holzapfel-Farbenfabriks-AG, 1923; Oesterr. 
Dyamowerke AG, 1920; Oesterreichische Omnibus-
Ges., 1896; Wasserkraftwerke-AG, 1922; Steirische 
Holzindustrie AG, 1922 Prio + 25 Stammaktien; 
Oesterreichische-Glashütten-Ges. in Aussig, 1917; 
Metallurgische Werke und Maschinenfabriks-AG, 
1922; Carl Kuhn & Co. AG, 1922; Trifailer 
Kohlenwerks-Ges., 1920; Gebrüder Stingl 
Klavierfabriken AG, 1922 (5x); Bechert & Co. 
Drahtstife-Schrauben- und Stahlindustrie AG, 
1918(4x); Österr. Vereinsbank AG, 1921; M.L. 

Biedermann & Co. Bak-AG, 1923 (2x); Wiener Bak-
Verein, 1927; Stadt Wien 1921 1.000+ 2.000 + 5.000 
(2x)Kronen; Stadt Wien, 1908 2.000 Kronen. Meist 
nicht entwertet, teils mit Kupons. (E001) 

 
 

Los 982                                  Ausruf: 40 € 
Schweiz - LOT - 8 Firmen 36 Papiere 
Victoria-Effekten Holding AG, Partizipations-Schein, 
1985; Schweizerischer Bankverein, Optionsschein 
1986; Chemische Fabrik Burgdorf AG, Gründeranteil, 
1950 (6x); Bracelets S.A. Bienne, 1.000 sfr., 1961 
(18x); Zent AG, Bern, 500 sfr., 1955 (7x); Credit 
Foncier et Commercial Suisse, 1867; Soc. immo. du 
Square du Frêne, 1929; Elektroanlagen AG, Basel, 
1928 (E010) 

 
 

Los 983                                 Ausruf: 40 € 
Ungarn - LOT - 15 Firmen 20 Papiere 
Pester Erster Vaterländischer Sparcassa-Verein, 
1892, 100 Kr.; Ganz & Comp. Danubius Maschinen-, 
Waggon- und Schiff-Bau AG, 1923, 20.000 Kr.; AZ 
Elsö Czegledi Teglagy Arreszvenytarsasag 
Reszvenye, 1923, 2.000 Kr.; Budapest_Liopoldstädter 
Basilika, 1886 (2x); Königreich Ungarn, 1917, 10.000 
Kr.; Pester Ungarische Commercial-Bank1892/93/97, 
Innerstädtische Sparcasse Budapest, 1916, 2.000 Kr.; 
Ungarische Hypotheken-Bank, 1884, 100 Gulden; 
Pannonia Magyar Viszontbiztosito Intézet, 1911 (3x); 
Budapest-Fünfkirchner Eisenbahn-Ges., 1889; 
Vereinigte Ungarische Glasfabriken AG, 
1893;Budapester-Strassee-Eisenbahn-Ges., 1912; 
Verein vom rothen Kreuze in den Ländern der heiligen 
Krone Ungarns, 1882.  (E001) 

 
 

Los 984                                  Ausruf: 75 € 
USA - LOT - 134 Papiere 
Alle DIN A4 mit Abbildungen. U.a. American Tobacco; 
Massey-Ferguson; General Motors; United Air Lines; 
Pittsburgh and Lake Erie RR; Baltimore and Ohio RR; 
Pan American World Airways; Cuba RR; National Tea; 
Studebaker-Worthington. Bei Mehrfach-Papieren meist 
unterschiedliche Shares. (E035) 



 
 

Sachbücher / 
Wirtschaftsliteratur: 
 

Los 985                                 Ausruf: 17 € 
Röchling'sche Eisen- und Stahlwerke 
GmbH, Völklingen 1908 - Profil-
Zeichnungen 
315 Seiten in Kunstleinenbindung. Abgerundete 
Ecken, diese leicht bestoßen beim Cover. 
Ansonsten einwandfrei. Alles in Schuber mit 
zwei Druckknöpfen; einer nicht mehr 
vorhanden. Format: 12,5x17,5. (E018) 

 
 

Los 986                                  Ausruf: 12 € 
Frankfurter Münzen und Medaillen, ca. 
1975 
Aus der Sammlung der Berliner Handels- und 
Frankfurter Bank. 104 Seiten mit vielen 
Abbildungen. Hardcover; Schutzumschlag. 
Druckfrisch. Format: 19,5x24. (E018) 

 
 

Siegel-/Werbemarken 
Erinnophilie:  
 
Los 987                                  Ausruf: 10 € 
2 englische Steuermarken 
1. Sterbeurkunde 1925; 2. Quittung 
Landverkauf 1933. (E009) 

 
 

Los 988                                 Ausruf: 10 € 
3 Gemeindemarken 
1. Stadt Thale/Harz, 1936: Führungszeugnis; 2. 
Stadtgemeinde Stuttgart, 1948: 
Geburtsurkunde; 3. Sinsheim - Badisches 
Bezirksamt, 1928 2 Marke. (E009) 

 
 

Los 989                              Ausruf: 10 € 
Dienstmarke 60 Pfennig, St. 
Goarshausen 1921 
Auf einem amtlichen Gesuch für einen Pfleger. 
Schreibe mit ausführlichem Gutachten. (E003) 

 
 

Los 990                                  Ausruf: 10 € 
Deutsches Reich Urkundesteuer 2x 
1/2 RM, 1938 Grundbuchauszug mit zwei 
Stempeln; 10 Reichs-Pfennige 1939 
Kreissparkasse Bad Mergentheim. (E009) 

 
 

Los 991                                  Ausruf: 10 € 
Braunschweigischer Stempel 25 
Pfennige, Stadtoldendorf 1888 
Auf Briefstück; gut erhalten. (E009) 

 
 

Varia: 
 
Los 992                                  Ausruf: 16 € 
Ingenieurschule für Textilwesen 
Aachen, Jahresbericht 1961-63 + 67-70 
Je ca. 100 Seiten, Klebebindung. Auch 
Erfahrungsberichte sowie Forschung. 
Druckfrisch. Formate: 21x29,5. (E011) 

 
 
Los 993                                  Ausruf: 25 € 
Illustrierter Motorsport - Sektion DDR - 
Ausgabe 1954 - 24 Hefte (Heft 10 fehlt) 
In Schnellhefter abgelegt. Informationen aus 
dem Alltag und vom Rennsport. Zahlreiche 
Anzeige. Formate: 24x31. Ränder teilweise 
gebräunt und ungleichmäßig- Günstig 
ausgerufen. (E030) 



 
 

Los 994                                  Ausruf: 20 € 
Bosch-Lexikon - Band 2: Die Batterie, 
ca. 1940 
170 Seiten, Klebebindung. Format: 7,5x10. 
(E030) 

 
 

Los 995                                  Ausruf: 15 € 
Continental Endlose Keilriemen, 
Wagenliste 1938 
56 Seite, Klebebindung + Ergänzung von 16 
Seiten für 1939. Format: 15 x21. (E030) 

 
 

Los 996                                  Ausruf: 13 € 
München, 1928: Militärmusik-Konzert 
im Löwenbräu-Keller 
Programm mit Foto. Knickfalten. Format: 
16,5x33. (E027) 

 
 

Los 997                                  Ausruf: 15 € 
Münchner Neueste Nachrichten - 
Faschings-Ausgabe 1914 
Vier Seiten. Format: 39,5x52. (E027) 

 
 

Los 998                                  Ausruf: 15 € 
Blaueste Nachrichten - 
Faschingsnummer der Berliner 1910 + 
1914 
Jeweils sechs Seiten. Formate: 31,5x47. (E027) 

 
 

Los 999                                  Ausruf: 19 € 
Bosch Plattenspieler Merkblatt für 
WDV, 1937 
26 Seiten, geheftet. Format: 15x21. (E030) 

 

 


